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3. Bundesliga Herren Nord

TTC Altena : SV Union Velbert II 
Sonntag, 04.02.2024, 14:00 Uhr

40 Zuschauer kamen in der 3. Bundesliga Herren Nord auf 
ihre Kosten

Mit einem 6:1-Gasterfolg gegen den TTC Altena hat der SV Union Velbert II am Sonntag in weniger
als 188 Minuten zwei Punkte in der 3. Bundesliga Herren Nord gesammelt. Beim TTC Altena lief vor
40 Zuschauer nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Nachmittag aus: Mit 10:19 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass
der TTC Altena mit einem und der SV Union Velbert II mit 4 Ersatzspielern antrat. Erfolgsgarant war
insbesondere Michael Servaty, der seine Spiele allesamt gewann.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. So gut wie gewonnen schien das Spiel von
Yordanov / Slanina gegen Servaty / Hielscher, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten
Servaty / Hielscher jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten noch in fünf Sätzen. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Velichkov / Dimitrov bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:
3 Niederlage gegen Köchling / Walter. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein
0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Yoan
Velichkov beim 13:11, 7:11, 11:9, 11:9 gegen Timotius Köchling doch überlegen. Einen Zähler für
die Mannschaft verpasste Teodor Yordanov bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Michael
Servaty. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe.
Einen Sieg verpasste derweil Tobias Slanina bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Karl Walter und
er konnte das Match unterm Strich nicht so ausgeglichen gestalten, wie erhofft – gingen die beiden
Kontrahenten doch auf Basis der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig in das Match. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Fünf Sätze
beharkten sich Stefan Dimitrov und Lars Hielscher, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und
den 3:2-Sieg perfekt machte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Hielscher endete. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 1:5. Ohne Satzgewinn für Yoan Velichkov verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Michael Servaty. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen
von beiden im Einzel nun bei 7:9 (Velichkov) und 12:3 (Servaty). Ein eindeutiger Schlagabtausch der
beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Altena am 18.02.2024 gegen den Oldenburger TB
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 11.02.2024 gegen den TTS Borsum versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Altena

Doppel: Yordanov / Slanina 0:1, Velichkov / Dimitrov 0:1 
Einzel: Y. Velichkov 1:1, T. Yordanov 0:1, T. Slanina 0:1, S. Dimitrov 0:1 

 SV Union Velbert II
Doppel: Servaty / Hielscher 1:0, Köchling / Walter 1:0 
Einzel: M. Servaty 2:0, T. Köchling 0:1, L. Hielscher 1:0, K. Walter 1:0


